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Zwietracht
Anstatt nunmehr, nach Jahr und Tagen,
in denen rings die Erde brennt,
sich gut und friedlich zu vertragen,
bekämpft sich was sich Schweizer nennt.

Ein jeder Mann und jeder Wähler,
von dem man vorher nichts gewahrt,
verfällt zur Zeit in alle Fehler
der schweizerischen Eigenart.

Und stehen zwei bis drei beisammen,
beeilen sie sich, im Verein,
sowie gemeinsam zu entflammen,
für Elsass oder Lichtenstein.

Man kann Gemütserregung schauen,
so weit des Schweizers Ländlein reicht,
indem dass oft sich zwei verhauen,
wenn ihre Meinung sich nicht gleicht.

So nagt der Hader an den Besten,
zermürbt uns heute Mann für Mann,
bis man dereinst an Schützenfesten
sich wiederum verbrüdern kann. Paul Altheer

Praeceptor Helvetiae
Ser Srofeffor O. Kippold:
2öenn er fchroiege, roär' jes ©old.
2lber da er manches fpricht,
3ft es folches leider nicht.

Siefer Klann, der reichsdeutfeh roar:
ßeute ift er gan3 und gar
2Juf die Schroei3erei erpicht
Clnd er lehrt uns unfere Sflicht.
Clnd belehrt uns kur3 und kühl,
Safj roir unfer Kechtsgefühl
2Irg befchädigt. 2Bo und roie?
Surch die deutfehe Sympathie.
2Jber Kippold! 2Senn du fo
Son ©efühl und Kecht fprichft ol
Sann roird's mir im Schädel dumm,"
Sreht fleh mir der Klagen 'rum.

Su bijl nicht berufen, neinl
Clns 3U lehren, recht 3U fein,
Gchroei3erifch 3U fühlen. Sas
©eht doch über allen Spaß.

Sas oerjlanden roir, 0 Klann,
Ohne dich fchon längft. Klsdann
Klach' die Öutterluke 3U.

(2öenn du's kannji. 28enn nicht: nanu 1)

2T.ebeljpo.lter

©emütskunft
Kachdem der Öilmregiffeur durch einen

Sfiff auf feiner Signalpfeife dem Operateur

das 3eichen gegeben, daß er das Kurbeln

einjlellen folle, fchreit er den ßaupt-
darfteller an:

ßerr, mindeftens 40 Kleter Ôilm haben
Sie mir jebt oerdorben. Kach dem Serrat
3hrer ©eliebten haben Sie doch 3U rafen
roie ein Sefeffener! Sie jlehen aber die
gan3eSeit fo jleif da, rote ein einbalfamierter
Söaldefel. Sie haben doch auch gehört,
roie Ich 3hnen immerfort 3urief: Soben,
toben 1?"

ßabe Ich gehört, mein Cieber,"
entgegnete der Schaufpieler, aber das roar
gan3 überflüffig. Sie ahnen ja gar nicht,
roie mächtig es bei mir innerlich getobt hat!"

gjotdi

2lus Seutfchland
Skr friedliche ßaafe erfefct den

kriegerischen 21dler.
* *

*

3ns Krbeitsminifterium muß Sr. KTüh-
lon, denn Krbeit ijl der Klüh' Cohn. <&»

Sremde Sprachen
3n einem Sudapejler Kaffeehaufe jlbt

ein fchroei3er ßandroerker neben einem un-
garifchen Soldaten. Ser Clngar, der fehr
mitteilfam ijl, er3ählt dem Schreier allerlei,

obgleich keiner die Sprache des anderen
oerjieht. Kls aber der Clngar 3U roeinen
anfängt und der andere jlch oergeblich
bemüht, den ©rund diefer plötjüchen Traurigkeit

3u' erfahren, ruft er den Kellner hin3u,
der ein 23iener ijt und ungarifch fpricht.

3'roegen roas der flennt?" meint der
Kellner, ßalt 3'roegen der Klufi'. SSiffens,
d'Klufi. dö rourelt d'Ceuf da a fo uma-
nand, daß 's realen müaffen. Kber paf-
fen's Obacht, glei derfangt er jl' roiederum
und dann herentgegen, dann geaht's eahm
in d'öüaß' ..."

Kejlgniert roinkt der Schroeiger ab.
Caffen Sie, ßerr Ober," fagt er. Sa
oerjlehe ich ja den da noch beffer!" rpoidi

2lus ütah-lien!
Ser Klormonenonkel-Sräfes
Smith mit feinen 80 fahren
3ft als Öürjl des Utah-Staates
3n die ©rube jüngft gefahren.

3n der Sal3feejtadt, roo oiele
Schroet3er auch fich etablierten,
ßinterließ der Klann fünf Söitroen,
Sie das Ceben ihm garnierten.

Son den 56 Kindern
Ceben immerhin noch dreißig;
Smith, der Satriarch, roar eben
Kuch in diefem Sunkte fleißig.

Sei dem Klangel jebt an Klännern
3n ©uropas Klujlerftaaten,
2öäre der Klormonen-Kultus
Kls fehr dringlich an3uraten.

Statt bloß einer 3ungfrau kämen
Sogleich fechs unter die ßaube.
Kur Serträglichkeit gebraucht' es
Clnd ein roenig Köhlerglaube.

3jl man fchon beim Keooltieren,
Keftaurier' man auch die ©he:
ßeiden hat's genug, die trau'n fich
Kuch fechs SBeibern in die Kähe.

Gingeholt roird binnem Kurçem,
2öas im Kriege ging oerloren,
2Senn mit Solldampf der Klormonen
öröhlich roürd' drauflos geboren!

-ee-

28ir und fie
3n SBien 0 roelch' ein ßochgenußl
©ibt's jebt um 4 Clhr Cadenfchluß!
©rad über SÖeihnacht und Keujahr
SSirkt's roie ein Klärchen rounderbar 1

Sa jlnd roir noch oiel beffer d'ran,
Sährt auch 'mal keine Gifenbahn.
28enn auch kein ©rippe-Streik in Sicht,
So roeit find roir noch lange nicht!

Sen Citer neuen 2Seins, fürroah-"*
Sahlt man mit 18 Kronen bar!
3n 2öien natürlich. 3" der Schroei3
Kimmt 3U das Srotquantum bereits.

2öir fchimpfen 3roar fchimpfen oiel
Clnd rauchen keinen Sappenjtiel.
2öer bei uns roohnt als interniert,
Serlangt, daß man ihn flott feroiert.

Sind erjt die Messieurs außer Cand's,
Samt dem ejotifchen ©epflan3,
2Beit mehr dann als bisher, ich bitt',
Ser Schroei3er in Grfcheinung tritt! ,ec-

S)er größte (Staat
SSeiches ijl der größte Staat auf der

Grde? 3er Sfchecho - Sloroakifche, er
ijl gren3enlos! ffico

3n Oîtenï
3m ßaufe des Gehängten
Spricht man nicht fehr oom Strick:
Seim Sooiet, dem ©ekränkten,
Spricht man nicht mehr oom Streik 1

6kl

23ie1fagender ^Druckfehler
Sie Klilch - Karten find jeroeilen Gnde

jeden Klonats dem Klifchmann ab3ugeben.
fjroe.

(Eigenes S)rahtnet3
Srag. 3n böhmifchen Sirkeln fpricht

man ernftlich daoon, am Sriedenskongreß
das kategorifche Serlangen 3U ftellen, daß
Sfchechofchloroaggifch als KJeltfprache
erklärt roerde.

Sürich. Sie Solfcheroiftenfektion der
Straßenbahner roird der Gntroicklung der
28eltlage oorläufig noch 3ufchäuen.

Kl ail and. Kach neueften 3nforma"
tionen roird Kluffolini auf dem Ôriedens-
kongreß darauf dringen, daß es denSiroler-
maurern und kroatifchen Klausfallen-ßau-
flerern unter fagt roird, Kepubliken 3U

gründen, folange 3talicn eine Klonarchie ijl.

Anstatt nunmebr, nacb /abr uncl l'axen,
in 6enen rinxs äie Lrcle brennt.
sicn xut uncl kriecÄicb 2u verträten.
belcämplt stcn ^vas sicn Lcbweàer nennt.

Tin jecler lVlann un6 jeäer Gabler,
von äem rnan vorber nicbts xev^abrt,
veriallt ?ur ^eit in alle t?ebler
6er scb^vei^eriscben Lixenart.

t^In6 stellen 2^^vei bis clrei beisammen»
beeilen sie sicb, irn Verein,
so^vie gemeinsam ^u entstammen»
kür Llsass 06er I^icbtenstein.

lVlan lcann (^emütserrexunx scbauen,
so v^eit 6es Lcb^vei?ers I^äncllein reicbt,
inclem 6as8 olt sicb ^v/ei verbauen,
-yvenn ibre IVleinunx sicb nicbt xleicbt.

80 naxt 6er I-Iacler an 6en Besten,
eermürbt uns beute lVlann tür lVlann,
bis man vereinst an Lcbàenlesten
sicb -y/ieclerum verbrüdern lcann.

Der Prosessor (Z. Aippoiä:
Wenn er sàwiege. wär' jes Golä.
Aber äa er mancbes spricbt.
Ist es solcbes ieiäer nicbt.

Dieser Alann. äer reicksäeutsck war:
Keute ist er ganz unä gor
Auf äie Scbweizerei erpicbt
Unä er lebrt uns unsere Psiicnt.

Unä beiebrt uns kurz unä kükl.
Daß wir unser Recktsgesükl
Arg descbääigt. Wo unä wie?
Durcb äie âeutsàe Sgmpatkie.
Aber Aippoiäl Wenn äu so

Aon Gesübl unä Recbt sprichst ol
Dann wirä's mir im Scbääei äumm.
Drebt sicb mir äsr Alagen rum.

Du bist nicbt berufen, nein!
«Uns zu iebren. reckt zu sein,

Scbweizerisck zu sükien. Das
Gekt äock über allen Spaß.

Das verstanden wir. 0 Alann.
Okne äick sckon längst. Alsäann
Alack' äie Sutteriuke zu.
(Wenn äu's kannst. Wenn nickt: nanu 1)

?lebe>svali-r

Gemütskunst
Nackäem äer Siimregisseur äurck einen

Psiss aus seiner Signalpfeife äem Operateur

äas 5Zeicken gegeben, äaß er äas Aurbein

einstellen solle, sckreit er äen Kaupt-
äarstelier an:

Kerr. minäestens 40 Aleter Siim kaben
Sie mir jetzt oeräorben. Nack äem Verrat
Ikrer Geliebten kaben Sie äock zu rasen
wie ein Besessenerl Sie steken aber äie
ganze Leit so fleis äa, wie ein einbalsamierter
Waiäesei. Sie kaben äock auà gekört.
wie ick Iknen immerfort zurief: Toden.
toben!?"

Kabe ick gekört, mein Lieder.-
entgegnete äer Sckauspieier. aber äas war
gonz überflüssig. Sie aknen ja gar nickt,
wie mäcktig es bei mir innerlicb getobt Kot!"

Polöl

Aus DeutscklancI
Der srieäiicke Kaase ersetzt äen

Kriegsriscken Aäler.

Ins Arbsitsministerium muß Dr. Alük-
ton. äenn Arbeit ist äer Alük' Lokn.

Sremcle Spracken
In einem Buclapester Aasseekauss stht

ein sckweizer Kanäwerker neben einem
ungarischen Soläaten. Der Ungar, äer sekr
mitteilsam ist. erzäkit äem Sckweizer aller-
lei. odglsick keiner äie Spracke äes anäeren
verstekt. AIs aber äer Ungar zu weinen
ansängt unä äer anäere sick vergeolick
bemübt. äen Grunä äieser plöhiicken Traurigkeit

zu' erfahren, rust er äen Aeliner kinzu.
äer ein Wiener ist unä ungarisck sprickt.

J'wegen was äer siennt?" meint äer
Aeiiner. Kalt z'wegen äer Alusi'. Wissens.
ä'Alusi. äö wurslt ä'Leut' äa a so uma-
nanä. äaß 's reanzen müossen. Aber pas-
sen s Obackt. glei äerfongt er si' wieäerum
unä äann kerentgegen. äann geakt's eakm
in d'Süaß' ." -

Resigniert winkt äsr Sckweizer ad.
Lassen Sie. Kerr Oder." sagt er. Da
versiebe ick ja äen äa nock besser!" P-w!

Aus (Itan-Iien!
Der Alormonenonkel-Prässs
Smitk mit seinen LO Iakren
Ist ais Sürst äes Utak-Staotes
In äie Grube jüngst gesakren.

In äer Salzseestadt, wo viele
Sckweizer auck sick etablierten.
Kinteriieß äer Alann füns Witwen,
Die äas Leben ikm garnierten.

Bon äen 56 Ainäern
Leben immerkin nock äreißig:
Smitk. äer Potriarck, war eben

Auà in äiesem Punkte fleißig.

Bei äem Alangel jetzt an Alännern
In Europas Musterstaaten.
Wäre äer Alormonen-Aultus
AIs sekr âringiià anzuraten.

Statt bloß einer Jungfrau kämen
Sogieià seàs unter äie Kaude.
Nur Bertrâgiiàkeit gedrauckt' es
Unä ein wenig Aökiergiaube.

Ist man sàon beim Revoltieren,
Restaurier' mon auà äie Ebe:
Keiäen bat's genug, äie trau n sià
Auà seàs Weidern in äie Näke.

Eingekoit wirä binnem Aurzem.
Wos im Ariege ging verloren.
Wenn mit Boiläomps äer Alormonen
Sröklick würä' ärausios geboren!

Wir uncj sie

In Wien 0 weià' ein Koàgenuk I

Gibt's jeht um 4 Ubr Laäenscbiuß!
Graä über Weibnacbt unä Aeujabr
Wirkt's wie ein Alciràen wunderbar!

Da sinä wir noà viel besser ä ran.
Säbrt auà mal keine Eisenbabn.
Wenn auà kein Grippe-Streik in Siàt.
So weit sinä wir noà longe niât!
Den Liter neuen Weins, sllrwak ^
5ZokIt man mit iL Aronen bar!
In Wien natüriick. In äer Sàweiz
Aimmt zu äas Brotquantum bereits.

Wir scbimpsen zwar sckimpsen viel
Unä rauàen keinen Pappenstiel.
Wer bei uns wobnt als interniert.
Beriangt. äaß man ikn siott serviert.

Sinä erst äie iVlessieurs außer Land's.
Samt äem exotiscken Gepsianz.
Weit mekr äann als bisber. ià bitt'.
Der Sàweizer in Erscheinung tritt!

Der größte Staat
Welckes ist äer größte Staat ous äer

Eräe? Der Tsàeào - Siowakiscke. er
ist grenzenlos!

In 0îten.
Im Kause äes Gekängten
Spriàt man niât sekr vom Strick:
Beim Soviet, äem Gekränkten.
Spriàt man niât mekr vom Streik!

Dielsagencler DruckseMer
Die Aliià- Aorten sinä jeweiien Enäe

jeäen Alonats äem Alisàmann abzugeben.

Eigenes Draktneh
Prag. In dôkmisàen Lirkein spriàt

man ernstllck davon, am Sriedenskongreß
dos kategorische Beriangen zu steilen, daß
Tsàeàosàlowaggisà als Weltspracke er-
klärt weräe.

!Zllrià. Die Bolsàewistensektion äer
Straßenbakner wirä äer Entwicklung äer
Weltlage vorläusig noà zusàauen.

Al ai lanä. Noà neuesten Informa-
tionen wirä Alussolini aus äem Sriedens-
Kongreß äaraus äringen. äaß es äen
Tirolermaurern unä kroatisàen Aloussolien-Kau-
sterern unter sogt wirä. Republiken zu
grünäen. solange Italien eine Alonaràie ist.
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